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be fr l ſt erſcheint verbinden wir die Bitte an das inſerirende

er beſt letum uns die für die Sonntagsnummer beſtimmten

n oben ſerate bereits am Freitag bis 9 Uhr Vor
Tun den ittags zugehen zu laſſen
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ſchlage De 2alen Eine Laſt für die Gymnaſien
che i v n einem Militärſtaate wie es der preußiſche iſt übt die
alende d reerfaſſung wie auf alle Verhältniſſe ſo beſonders auf
el i unterrichtsweſen einen weſentlichen Einfluß aus welcher

ſt namentlich bei dem Inſtitut der EinjährigFreiwilligen
aldigt t Um für Reſerve und Landwehr die nöthigen Offiziere

erhalten iſt dieſe Einrichtung in s Leben gerufen wordenle Zeitung d ſein Zweck bedingt bei dem Aspiranten einen gewiſſen
ildungsgrad welcher ihn befähigt ſich diejenigen militäriſchen

udagen enntniſſe und Fertigkeiten deren er bedarf ſchneller anzu
mpfe x R en als der zu dreijährigem Dienſte beſtimmte Rekrut Es

billigſt egt nun für jeden jungen Mann welcher die erforderlichen
Bande eldmittel ſich während eines Dienſtjahres zu verpflegen und48 ift equipiren beſitzt ein großer Reiz darin ſich auch diejenigen Vor

ntniſſe zu verſchaffen welche ihn zum einjährigen Dienſt
zen Jualificiren Die Dienſtzeit beträgt nur den dritten Theil

er gewöhnlichen die Behandlung des EinjährigFreiwilligen
Fällen beſ eine viel rückſichtsvollere als die der DreijährigGezwungenen

ftigſten Zahn n außerdienſtliches Leben iſt ein viel freieres und die Aus
halle i t auf die Epauletten iſt eine ſehr verführeriſche Wer da

pfohlen er irgendwie kann verſchafft ſich die Qualification für den
Sser M inährigen Dienſt und da das Gymnaſium der Weg iſt auf

hohen Rabatt pelchem man zu dem erforderlichen Zeugniſſe am ſicherſten ge
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Ehatſache daß die untern Klaſſen und namentlich Tertia und

Mlbiturienten für das Examen liefert Die meiſten Angehörigen

r

J einjährigen Dienſtes nicht ſo zerſplittert worden wäre
M ſind nun ſowohl aus dieſem Grunde als auch weil die Mili

ſaß derjenigen welche eine wirklich genügende geiſtige Reife
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Blatt am Sedantaget der Anzeige daß uuſer

angt ſo drängt man ſich zu dieſem hin und es zeigt ſich die

Secunda wegen Ueberfüllung oft in mehrere Coetus getheilt
verden müſſen während die Oberprima kaum acht bis zehn

der untern Claſſen bis incl Secunda denken nicht im Ent
ffernteſten daran ihre dort erworbenen Kenntniſſe ſpäter zu

Jeerwerthen ſie ſtudiren nur um das Qualificationsatteſt zu
Dadurch verlieren ſie aber ſelbſt ihre beſten Jahre

zum Lernen und ſind außerdem ein Hemmſchuh für die Anſtalt
ſelbſt und diejenigen Mitſchüler welchen es mit der Wiſſen
ſchaft Ernſt iſt und die ſich einem gelehrten Fachſtudium wid
men wollen ſie müſſen auf der Univerſität manches nach

holen was ſie auf dem Gymnaſium hätten lernen können
wenn die Sorgfalt der Lehrer durch jene Candidaten S

Es

tärverwaltung mit den Leiſtungen der Aspiranten häufig nicht
er war Seitens derſelben mehrfach die Anforderungen
öher geſtellt und manche Vergünſtigungen z B die Verleihung

der Unteroffiziertreſſen nach der erſten Hälfte der einjährigen
Dienſtzeit ermäßigt worden aber dieſe Maßregeln haben wederauf der einen nec auf der andern Seite geholfen der Procent

nicht ein auswendig gelerntes Quantum gewiſſer Kenntniſſe
beſitzen iſt nicht geſtiegen und die Gymnaſien leiden in allen
Claſſen mit Ausnahme der Prima noch immer an jener ein
erſprießliches Gedeihen hemmenden Ueberfüllung Hier muß
eine Remedur eintreten und für dieſelbe gibt es nur ein
Mittel Man knüpfe das Recht zum einjährig freiwilligen

Ravensbeck
Eine Criminalgeſchichte von Julius Große

Fortſetzung

Der heitere Eindruck den ſolche Traveſtien der hohen Kunſt
in der Regel erwecken wollte ſich übrigens diesmal nicht ein
ſtellen Als im erſten Act Gräfin Jlona ihren großen Mo
nolog hielt der mit den Worten ſchloß

Hochheiliger Gott wie ſchön iſt deiner Erde Pracht
och kommt der Reue Grau n zurück in jeder Nacht

Und träufelt Schlangengift in tiefe Seelenwunden
Daß ich mit einem Mörder mich verbunden
Mit einem Mörder ach verſchwieg ner Mondenſchein
Du ſiehſt die Thränen mein die ganze Seelenpein
Was hab ich doch gethan mich ſo zu ketten
Auf Lebenszeit Nichts kann mich mehr erretten
Erſt blendete mich ganz verruchte Leidenſchaft
Jm Thäter ehrt ich blind verwegene He denkraft

un wacht die Reue auf und das Entſetzen
Und immer hör ich ſchon das Richtbeil wetzen

ch ſcheu den hellen Tag Verrath weht in der Luft
Ich ſcheu die dunkle Nacht wie eine große Gruft

o Geiſterſtimmen wie mit Sturmesheulen
Um dieſe Säle weh n und hohen Säulen
Jch gittere vor der Hand auf der das Blut noch glüht
Jch ebe vor dem Blick der gleichwie Dolche ſprüht
Mit Schrecken flieh ich vor dem Gatten
Denn zwiſchen uns ſteht ein befleckter Schatten
Und ſeine Fackeln zeigen frei und frank
Des Abgrunds Tiefe ganz wo ich hinunterſank

richteten ſich die Augen der meiſten Anweſenden auf die Loge
wo Wolfram mit ſeiner Gattin ſaß Man bemerkte daß Herr
Mark in Unruhe gerieth und raſch einige Worte zu Frau
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Krittwoch den 30 Auguſt

Dienſte an die Abſolvirung des AbiturientenExamens und
alle Uebelſtände ſind gehoben die Armee erhält Landwehr
offizier Candidaten welche an Vorbildung gegen die Linien
Offiziere mit welchen ſie in Kriegszeiten genau dieſelben Func
tionen ausüben nicht zurückſtehen und die Gymnaſien werden
in den Stand geſetzt bei einer verhältnißmäßig gleichen Schüler
zahl in allen Claſſen ihre Kräfte nicht mehr für unwiſſen
ſchaftliche Zwecke zerſplittern zu müſſen ſie arbeiten dann
nur für das Endziel das Maturitätsexamen reſp die abge
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In Frankreich rühren ſich die Clericalen um den Credit
für die Militärgeiſtlichen wieder zu erobern Germain Ober
arzt im Seehoſpital iſt nach Conſtantinopel abgereiſt um
über Murad s Zuſtand conſultirt zu werden ſoll aber bereits
vorher geäußert haben er würde ihn wahrſcheinlich auch nicht
auf die Beine bringen Mac Mahon hat dem Kaiſer von
Marocco welcher die Franzoſen chicanirt wo er kann den
Großcordon der Ehrenlegion verliehen wahrſcheinlich einge

ſchloſſene geiſtige Vorbildung ihrer Zöglinge gleichviel welchem
Berufe dieſe ſich nachher widmen

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz beſtätigt ſich der Sieg der Serben

glei gewinnen aber auch die Friedensgerüchte feſten Halt
kilan hat wirklich in dieſer Hinſicht Schritte gethan noch

ehe der Sieg bei Alexinatz bekannt wurde Jetzt kann er die
ſelben natürlich nicht rückgängig machen Sowohl die tür
kiſche wie die ſerbiſche Bevölkerung iſt darüber nicht vergnügt
und hätte lieber die Fortſetzung des Krieges geſehen Der
Friede wird wahrſcheinlich in einer Woche zu Stande kommen
daß heißt alles bleibt wie es vor Anfang des Krieges ge
weſen das viele Blutvergießen war alſo rein umſonſt

Jn Conſtantinopel ſetzt man ſich noch immer in Bezug
auf die Forderungen welche man an Serbien ſtellen will auf
das hohe Pferd und wünſcht doch ſelber im Geheimen nichts
ſehnlicher als Ruhe weil man vor Erſchöpfung kaum mehr
kann Die Verſchwörung welche man entdeckt hat hatte nichts
weniger zum Zwecke als den Sultan mit ſammt dem ganzen
Miniſterium zu maſſakriren und Juſſuff Jzzedin auf den
Thron zu ſetzen Mit Murad läßt man es raſch zu Ende
ehen ſeit zwei Tagen ſoll er ſeine Umgebung nicht mehr
ennen und Abdul Hamid iſt bereits privatim mit den Mächten

über ſeine demnächſtige Thronbeſteigung in Verbindung ge
treten Den Prof Leidersdorff welcher beiläufig bemerkt
außer den üblichen koſtbaren Geſchenken 3000 Pfund Sterling
in baar als Honorar erhalten behält man wohl noch dort
um das nöthige Atteſt auszuſtellen ſobald Murad ſich ſelbſt
geſcheert hat

Jn Rußland iſt die kriegeriſche Stimmung nunmehr bisauf s äußerſte geſtiegen die öſentliche Meinung iſt ſo gereizt

daß ſchon die directen Rufe nach dem Losſchlagen laut werden
Thatſächlich iſt daß ſich Rußland an der Mediation weder in
Belgrad noch in Conſtantinopel betheiligt hat daß Kaifer
Alexander aber die Aeußerung that es ſei nicht daran zu
denken daß dem Fürſten Milan etwas geſchehe er würde ſeine
Verwandten ſchon ſchützen und daß endlich die Landungen von
n Truppen und Lazarethbedürfniſſen ungeſchwächt fort
auern
Oeſterreich hat ſich in Belgrad bereit erklären laſſen

ſeine guten Dienſte dazu herzugeben einen Frieden auf der
Grundlage des Standpunktes vor dem Kriege zu vermitteln
Die Türken haben einen abermaligen Raubzug auf öſter
reichiſches Gebiet gemacht aber das ſieht Graf Andraſſh nicht

Jn England wickelt man ſich noch immer in der bekannten
zweifelhaften Weiſe durch die Kriegsfrage und veröffentlicht
nebenbei wohlgemerkt zu einer Zeit wo das Volk durch
den Krieg mehr gefeſſelt iſt einen Bericht über den zanzi
bariſchen Sclavenhandel nach welchem innerhalb Jahresfriſt

denk des Sprüchwortes Man muß auch dem Teufel eine Kerze
anzünden

v W

Deutſches Reich
Das Programm für die Reiſe des Kaiſers zu den

Manövern des 12 und 4 Armeecorps iſt jetzt definitiv wie
folgt feſtgeſetzt Dienstag den 5 September vom Berlin
Anhaltiſchen Bahnhof Nachmittags 41 Uhr per Extrazug in
Leipzig Bairiſcher Bahnhof Abends 7 Uhr Se Majeſtät
der Kaiſer iſt dort Gaſt des Königs von Sachſen Mittwoch
den Große Parade des 12 Armeecorps auf der Ebene bei
Pulgar Donnerstag den Corpsmanöver bei Magdeborn
an der Goſſelbach Demnächſt Abreiſe von Leipzig Thürin
giſcher Bahnhof Abends 61 Uhr in Korbetha 7,5 und in
Merſeburg Abends 7,20 Empfang auf dem Bahnhofe Logis
im königl Schloſſe Zapfenſtreich von den Mufſifchören des
4 Armeecorps Freitag den Große Parade des 4 Armee
corps bei Merſeburg Paradediner um 4 Uhr im Schloſſe
Fackelzug und Serenade der Landwehrvereine Sonnabend
den Corpsmanöver ſüdlich Kötſchau und Beuna Diner
bei Sr Majeſtät dem Kaiſer um 5 Uhr mit den Spitzen der
Civilbehörden und den Ständen Abends Ständefeſt Sonntag
den 10 Gottesdienſt Dejeuner beim Officiercorps des Thü
ringiſchen Huſarenregiments Nr 12 um 121 Uhr Orgel
concert im Dome um 31 Uhr Diner beim Kaiſer um 5 Uhr
mit den Spitzen der Behörden und Fremden Montag den 11
und Dienstag den 12 Feldmanöver des 4 und 12 Armee
corps zwiſchen AltRannſtädt Merſeburg Querfurt und
Weißenfels kleinere Diners beim Kaiſer im Schloſſe zu Merſe
burg Mittwoch den 13 Feldmanöver Dejeoner dinatoire
beim Kaiſer um 2 Uhr Demnächſt Abreiſe von Merſeburg
Nachmittags 4 Uhr per r in dere 41 Uhr und An

un Berlin auf dem Anhaltiſchen Bahnhofe Abends
4 r

Jn dem Landesverrathsproceß gegen den Grafen
Aden von Arnim iſt bekanntlich zum 5 October c
Audienztermin vor dem Urtelsſenat des Staatsgerichtshofes
anberaumt worden Die Vertheidiger des Angeklagten beab
ſichtigen nun in den nächſten Tagen ein wohlmotivirtes Ver
tagungsgeſuch einzureichen das nach deren Meinung ſchwerlich
wird unberückſichtigt bleiben können Somit wird die Ver
handlung dieſes zweiten ArnimProceſſes noch viele Monate
auf ſich warten laſſen wenn ſie überhaupt vor dieſem Gerichts
hofe ſtattfinden wird Denn die Vertheidigung will außer
der Abſendung des Vertagungsgeſuches die materielle Jncom

petenz dieſes Ausnahmegerichtshofes nachzuweiſen ſuchen Der
ſelbe hat wie bekannt die in Preußen oder von Preußiſchen
Staatsbürgern begangenen politiſchen Verbrechen abzuurtheilen
die Vertheidigung beſtreitet aber deſſen Competenz zur Beur

über 100,000 Sclaven verhandelt worden ſind Dieſes Schand
treiben könnte England hindern und müßte es nach den be
ſtehenden Rechtsverpflichtungen aber es iſt viel engliſches

Capital in dem himmelſchreienden Gewerbe angelegt

Gertrud war in Ohnmacht gefallen und vom Stuhle herab
geglitten

Es gab im Zuhörerraum ein Durcheinander welches jeder
Beſchreibung ſpottet Man rief um Hülfe man kletterte über
die Bänke man ſchrie und lachte lärmte und tobte und der
h wuchs in unerhörter Weiſe Der Vorhang mußte
allen

Als Wolfram an allen Gliedern bebend mit Hülfe ſeiner
Schwelmroder Freunde die Ohnmächtige hinausſchaffte glaubte
er in einem Winkel das ſpöttiſche Geſicht des Herrn von Con
ring zu ſehen Er meinte jetzt zu wiſſen wem er dieſen neuen
Streich zu danken hatte Mitten unter wüſtem Gedränge und
anzüglichen Redensarten ward die lebloſe junge Frau zum Wa
gen gebracht Von dieſer Stunde an war es mit dem wolken
loſen Glück im Herrenhauſe Ravensbeck zu Ende und vor Aller
Augen trat mehr und mehr die Gewißheit zu Tage daß hier
ein ſchreckliches Geheimniß verborgen ſein müſſe

Begreiflicherweiſe machte dieſer Vorfall in Habichtshauſen
das größte Aufſehen in der ganzen Umgegend und nicht blos
in den Paläſten des Adels ſondern diesmal auch in den Hüt
ten der Armen

Wolfram war einen Tag lang wie elähmt dann aberpackte ihn ein namenloſer Grimm ein eiliger Hart der es

ihm als Pflicht vorſchrieb dieſe Schmach nicht ohne Weiteres
über ſich ergehen zu laſſen Leiter ſollte der Aermſte die ſelt
ſamſten Erfahrungen machen Zuerſt eilte er zu ſeinem Freunde
dem Oberamtmann und verlangte eine ſtrenge Unterſuchung
dieſes ehrenrührigen Angriffs aber der alte Freund war merk
würdig kühl und rieth ihm die Sache auf ſich beruhen zu
laſſen um nicht noch mehr Staub aufzuwerfen

Nun beſchloß er ſich ſelbſt Licht und Recht zu verſchaffen
und ritt nach Habichtshauſen hinüber um den Director der
Schauſpielergruppe aufzuſuchen und von dieſem Beſtrafung des

Gertrud ſprach die jedoch völlig unbeweglich und ruhig blieb
Als aber im dritten Acte der untergeſchobene Geiſt des Er
mordeten ſelbſt auftrat tönte plötzlich ein Schrei der Ent
rüſtung War es Zufall oder Abſicht die len des Geiſtes
die in einem großen ungariſchen Schafpelz au

alten ErdmannRavensbeck ähnlich
trat ſah flüchtig

Schuldigen zu verlangen Aber er kam um einen Tag zu
ſpät Von den ſieben Mitgliedern waren fünf bereits und
unter ihnen der Director in der verfloſſenen Nacht abgereiſt
die übrigen zwei waren im Begriff die ſämmtlichen
der Geſellſchaft einzupacken und machten dabei noch hö
Mienen als ſie das Verlangen Wolfram s vernahmen

theilung eines im Auslande angeblich gegen das Deutſche
Reich begangenen Landesverraths ſeitens eines deutſchen Reichs
beamten Man iſt ſelbſtverſtändlich auf die Entſcheidung dieſer
höchſt wichtigen Rechtsfrage geſpannt welche bisher noch nie
mals aufgeworfen worden iſt

Jetzt blieb ihm nichts übrig als an Herrn von Conring zu
ſchreiben und von ihm eine Erkläaung ſeines auffallenden Be
nehmens zu fordern eventuell ihn zur Rechenſchaft mit der
Waffe in der Hand zu ziehen Aber Herr von Conring zog
es vor ihn überhaupt gar keiner Antwort zu würdigen dage
gen präſentirte er jenen Brief in den vornehmen Kreiſen theils
als Tyetoſimn theils als Document eines ſchuldbeladenen Ge
wiſſens

Von dieſer Zeit an beganen Wolfram und Gertrud ein leid
volles dornenreiches Leben Mit dem Trotze des Gutsherrn
der der Welt die Stirn geboten und das Licht der Sonne ge
ſucht hatte war es jetzt für immer vorbei Er ließ ſich nir
gends mehr ſehen und brach mit ſeinen älteſten Freunden
wenn er überhaupt deren gehabt hatte Eine Unmaſſe
unheimlicher Gerüchte tauchte jetzt wieder auf wuchernd wie
ein giftiges Unkraut und hielt die ganze Umgegend in Athem

Die Dienſtboten blieben jetzt nicht lange mehr auf dem Rit
tergut ſondern wechſelten in raſcher Folge und jedes von den
Entlaſſenen und Weggejagten wußte neue und auffallende Dinge
zu erzählen

Was außerdem der Nachtwächter die alte Nähterin die
bisweilen auf dem Schloſſe arbeitete der Gemeindeſchäfer und
der Kuhhirt ſowie zahlreiche frühere Dienſtboten flüſterten
das ging auf wie ein weiter Rauch der die Gegend erfüllte
und der auf einen böſen unlöſchbaren Brand deutete

So wurde laut daß die beiden Eheleute nicht mehr zuſam
menlebten und zwar ſchon ſeit längerer Zeit Gertrud hatte
den linken Flügel des Schloſſes der Herr dagegen die Ober
ſtuben im Mittelbau r Eine Zeit lang ſpeiſten ſie noch
zuſammen aber Herr Mark berührte die Schüſſeln nicht und
aß zuletzt gewöhnlich außer dem Hauſe Frau Gertrud hießes werde häufig von Krämpfen befallen und hüte oft tagelang

das Bett Die Seltenen welche vorgelaſſen wurden trafen
ſie mit verweinten Augen Und wie ſollte man es ſich erklä
ren daß ſie nie anders als bei verriegelten Thüren ſchlief

Effectein
Der Schmied im Orte hatte es r erzählt daß er zwei

h habe machen müſſen die eine vor den
Schreibſecretär der gnädigen Frau die andere vor ihr Schlaf
zimmer

Fortſetzung folgt



Mit der nächſten Seſſion
Mitgliedern beſtehende altconſervative Fraction auf
deren beide hervorragendſte Mitglieder v Denzin und v We
dellVehlingsdorf mit Tode abgegangen ſind Sehr geſpannt
iſt man in parlamentariſchen Kreiſen ſagt die VolksZtg
darauf ob nach der Fuſion der alt und neuconſervativen
Fraction auch die Fraction Stahl im Herrenhauſe fortbeſtehen
vder ſich auflöſen wird Nachdem Herr v Kleiſt Retzow es
über s Herz gebracht hat mit den milder geſinnten Conſer
vativen einen Pact abzuſchließen kann er auch zur Auflöſung
der Fraction Stal ruhig ſeine Zuſtimmung geben Unter
dieſen Umſtänden dürfte dann Herr v SenfftPilſach der ſich
neulich über die jüngſten Schritte ſeiner engeren Parteige
noſſen im Herrenhauſe ſehr unliebſam geäußert haben ſoll
eine ne Fraction für ſich bilden

Von verſchiedenen Seiten ſind in letzter Zeit Stimmen
Iaut geworden welche die Erledigung einzelner Theile der
großen Arbeiterfrage wünſchen the
Anträge auf die Arbeit der Frauen und Kinder in den Fabriken
theils auf Regelung der Lehrlingsfrage u ſ w Demgegen
über erfährt die daß zu der beabſichtigten geſammten

v beziehen ſich die

ei
rung keineswegs geſonnen iſt einen einzelnen Theil der hierbei in Betracht kommenden Intereſſen herausgegreiſen

Die Germania veröffentlicht folgendes Schreiben
des Dechanten Leineweber an das Oberpräſidium der

Provinz Sachſen tHeiligenſtadt den 21 Auguſt 1876 Einem hohen Ober
präſidium erkläre ich auf das hohe Reſcript vom 31 Juli c ganz
gehorſamſt r Es iſt außer allem Zweifel und wird auch
dem hohen Oberpräſidium bekannt ſein daß nach den Grund
ſätzen und Lehren der katholiſchen Kirche der Biſchof Dr Conrad
Martin durch das Erkenntniß des Gerichtshofes für kirchliche
Angelegenheiten vom 5 Januar 1875 ſeines Kirchenamtes nicht
entkleidet daß durch dieſes Erkenntniß kein Prieſter von dem
ſeinem Biſchofe geleiſteten Eide des Gehorſams entbunden iſt und
daß jeder Katholik der das Gegentheil annimmt in dieſem Punkte
von ſeinem Glauben abfällt ebenſo iſt unzweifelhaft und insbe
ſondere auch in dem gegen mich ergangenen Erkenntniß vom 29

anuar c ausdrücklich anerkannt daß ich dadurch daß ich dem
taate gegenüber mein Amt als Dechant niedergelegt habe dieſes

Amt in kirchlicher Beziehung nicht verloren habe und deſſen fort
eſetzte Ausübung auch mit den Staatsgeſetzen nicht in Wieder
pruch ſteht Berückſichtigt man dieſes führt man ferner die mir

zur Laſt gelegten Handlungen auf das was wirklich bewieſen
und auch nur wahr iſt zurück entkleidet man dieſe Thatſachen
des denſelben zu meinem Nachtheil angelegten Colorits ſo wird
man mir zugeben daß ich nichts gethan habe als was zu thun
mir meine Pflicht als Pfarrer und als Dechant gebot und daß
der mir in den Anklagen und auch ſonſt wohl gemachte Vorwurf
einer agitatoriſchen Thätigkeit überall einer reellen Unterlage ent
behrt Jch habe den mir widerfahrenen Kränkungen und Ver

folgungen gegenüber vielmehr das beruhigende Bewußtſein daß
ich nur beſtrebt geweſen bin als Prieſter meine Pflichten zu ex
füllen wie ich mir anderſeits auch ohne Ueberhebung ſagen darf
daß ich wie 1848 ſo auch ſpäter als Staatsbürger im conſer
vativen Sinne meine Schuldigkeit gethan habe Wie es nun
meine innerſte Ueberzeugung iſt daß ein treuer Prieſter auch
ein treuerer und für das Staatswohl beſſerer Staotsdiener iſt
als ein treuloſer Prieſter und wie ich hoffe daß dieſe Anſicht
auch bei den Staatsbehörden nicht erſt nach für die Kirche und
den Staat gleich traurigen r Eingang finden wird
ſo kann ich auch in keiner Weiſe anerkenn

als Staatsdiener eine Pflicht die
niederzulegen abzulehnen indem ich erkläre

deſſelben wieder meinen Willen zu entſetzen anerkennen kann

treeeeeeeeeeeeetttt
Halle den 29 Auguſt

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
kommt am 1 September wie bereits mitgetheilt von Loders
eben mit Gefolge hier an nimmt bis zum 5 k M beim Banquier
Lehmann Wohnung und begiebt ſich ſodann nach Leipzig

Heute treffen die erſten Einquartierungstruppen
hier ein und zwar die Jnf Regimenter Nr 27 und 93 mit Stäben
4 Batterien Artillerie die Stäbe der 14 a eder 7 CavallerieBrigade des 4 Artillerie Regiments und der
Stab der 2 Pionier Jnſpection und rücken mit Ausnahme der
Stäbe am 1 September wieder ab Jm Laufe des geſtrigen

m

Tages haben ſie in der Gegend von Nauendorf manövrirt u heüte
Nacht bivouakirt Am 2 September werden die Jnf Regimenter
Nr 26 und 66 mit ihren Stäben ſowie der Stab der 13 Jnf
Brigade hier anlangen Bis zum 5 k M haben uns ſämmtliche
Truppen wieder verlaſſen

löſt ſich auch die aus fünf Eine Feier wird der Saal ſängerbund am
22 October dem Sterbetage ſeines früheren Präſidenten Albert
Mütller veranſtalten und die Weihe des zu Zeinem Gedächtniß
auf dem hieſigen Friedhofe errichteten Denkmals begehen
Nach dem Programm werden ſich die Deputirten der auswär
tigen Vereine und die Mitglieder der hieſigen Vereine an dem
Grabe verſammeln und nach einer angemeſſenen Gedächtnißrede
die Lieder Mag auch die Liebe weinen Unter allen Wipfeln
iſt Ruh und Stumm ſchläft der Sänger zum Vortrag bringen
Hierauf wird der Denkſtein an die Familie des Verſtorbenen
übergeben werden Mit dieſer Feier verbindet der Saalſänger

die Fackelträger und die Mannſchaften der Pionierauf Sonſtige hohe Theilnehmer hrenmitglieder San
ſondere die verehrlichen Stadtbehörden wollen ſich
rechts und links von den Sängern ſo vortheilhaft
placiren Comite Mitglieder ſind zu ihren Dienſten 8
9 Hurrah auf Se Majeſtät ausgebracht durch den Dire e
Merſeburger LandwehrVereins Herrn Generaldirecſor
mann von Hülſen 10 Geſang 11 Abmarſch unter den
des genannten ArmeeMarſches nach dem neubebouteg
des Rendezvousplatzes zur Löſchung der Fackeln 12

burg Schlußbemerkung An Alle welche den Zu nkeybund an demſelben Tage ſeine Gen eralverſ ammlung

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr

Thermometer 10 4
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

Iegislatoriſchen Regelung der Arbeiterverhältniſſe nach wie vorſige Vorkehrungen getroffen werden daß aber die Regie

en daß das Intereſſe
des Staates und die öffentliche Ordnung meine Entfernung aus
meinem Amte erfordert es iſt deshalb für mich als Prieſter wie

ufforderung mein Pfarramt
aß ich nach Lage

der Sache weder formell noch materiell eine Berechtigung mich

und der Stexnwarte bei Pola
28 Auguſt 8 Uhr morgens Das Barometer war ſeit ge

ſtern Nachmittag im Nordweſten geſtiegen ebenſo war die Tem

peratur etwas geſtiegen Hiinmevielfach mit Regen die Luftſtrömung war theils Süd theils Weſt
im Norden ſchwach ſtark in Südweſten Rußland und theil
weiſe auch Süddeutſchland hatten am 27 heiteren Himmel ein

der Nordſee

fall dauert fort
Ueber DTrieſt entlud ſich Freitag Abends ein wolken

bruchartiger Regen der jaſt drei Stunden ununterbrochen
anhielt und gegen 8 Uhr in ein ſehr heftiges Hagelwetter über
ing Es reihte ſich Blitz auf Blitz Donnerſchlag auf Donnerſhiag Dabei herrſchte abſolute Finſterniß Das Waſſer trat

aus den überfüllten Canälen und überfluthete alle niedriger e
legenen Theile der Stadt ſo daß daſſelbe in einigen Straßen über
einen halben Meter hoch ſtand und r Verkaufsgewölbe
und viele ebenerdige Wohnungen überſchwemmte Aus den Cam
rn wurden Erde Holz Bäumchen ja ſogar Haus und

irthſchaftsgeräthe bis in die Stadt geſchwemmt Gegen neun
Uhr Abends ließ das Unwetter nach es entluden ſich aber wäh
rend der Nacht und auch Sonnabend Vormittags noch mehrere
Gewitter mit heftigen Regengüſſen Jn den meiſten Straßen
der Stadt wurden nächſt den Canälen ſchwere Steinquadern durch
das Waſſer gehoben ſowie überhaupt das Straßenpflaſter der
Stadt arg beſchädigt wurde

Jn der Nachbarſchaſt von Liverpool hat es am Freitag
Morgen den erſten Froſt gegeben eine am 25 Auguſt gewiß
ſeltene Erſcheinung

Provinzial RKachrichten
s Naumburg 29 Aug Nachdem die Jdee ein eigenes

Theatergebäude auf Actien herzuſtellen aus Mangel an Zeich
nungen aufgegeben worden wird jetzt eine Zeichnungsliſte zu Actien
à 300 Mark in Umlauf geſetzt zur Herſtellung einer ſeit Tuſch
ner s Tode fehlenden Badeanſtalt wozu ein bieſiger Techniker die
Koſten mit 45,000 Mark veranſchlagt welcher bereits eine Muſter
anſtalt nach welcher die hieſige gebaut werden ſoll beſichtigt hat

Das Directorium und Feſtcomite des Merſeburger Land
wehrvereins macht über die Ordnung bei Abhaltung des Fackel
zugs und der Serenade zu Ehren des Kaiſers am 8 September
er Abends Folgendes bekannt 1 Mit Rückſicht auf die Ge
ſundheit und Nachtruhe Sr Majeſtät werden zu dem Fackelzuge

nicht mehr als 50 Pechfackeln im Uebrigen aber farbige Stab
laternen Lampions in unbegrenzter Zahl verwandt werden
2 Anmeldungen zur Theilnahme können bis zum 1 September
er zu Händen des Comite Mitgliedes Lieutenant Gesky noch
geſchehen 3 Am 8 September von Nachmittags 4 Uhr ab iſt
das Bureau des Comites im goldenen Hahn zu jeder Aus
kunft bereit 4 Die am Zuge theilnehmenden Vereine c treten
pünktlich um 7 Uhr hinter dem Kriegerdenkmal Front nach demStadtdamm an ſo daß der Abmarſch mit Rechtsum erfolgen

kann Die Mitglieder der Kriegervereine tragen ihre Vereinsab
zeichen Die Fahnen ſind nach Möglichkeit zur Stelle 5 Der
Zugordnung gemäß ſtehen die Mitglieder der Geſangvereine auf
dem rechten Flügel und werden erſucht ſich 4 Glieder hoch mög
lichſt mit militäriſcher Fühlung aufzuſtellen Die Zugordnung
iſt folgende Muſik 3 Comite Mitglieder Geſangvereine Veter
anen von 1813 15 Comite 2c Krieger und Landwehrvereine
30 Mann der Pionier Compagnie mit einer Spritze 6 Der
Zug bewegt ſich durch die Gotthardtsſtraße über den Entenplan
durch die Burgſtraße nach dem Schloßhofe 7 Jm Schloßhofe
Armee Marſch von Golde Die Geſangvereine und Sänger

der Krieger und Landwehr Vereine nehmen nach den von ihrem
Dirigenten Herrn Cantor Schumann erhaltenen Anweiſungen
Aufſtellung vor dem Rondel dem öſtlichen Flügel des Schloſſes
gegenüber Zu den Sängern um das Rondel und im ganzen

Wind NW 1 frei zu laſſen und ihre Pätze auf dem Bürgerſteig
Barometer 27 I6 fallend Feuchtigkeitsgehalt der Luft 89,3 behaupten bis der Zug vorüber iſt

Mitteleuropa hatte trüben Himmel drei

barometriſches Minimum von ſtarken Winden umgeben lag über Thätigkeit des

Seit dem 25 d iſt in Bad Gaſtein ununterbrochener dich mein bekannten und gewandten Redner wurde reicher Beifall
ter Schneefall Der Schnee liegt fußhoch in den Straßen zahl ſpendet T
reiche Bäume ſind unter der Schneelaſt gebrochen Der Schnee gehaltene eingehende Rede machte ebenfalls einen ſehr

ſchaftliche Vereinigung ſämmtlicher Theilnehmer in der den
vStraße aus beſichtigen ergeht die Bitte die Fahrbahn der

ſo la

Die am Sonnabend Abend in Oſchersleben
haltene erſte liberale Wahlverſammlung war wi
Magdeb Ztg berichtet äußerſt zahlreich von Wählern aus C
und Umgegend beſucht Nach Begrüßung des Vorſitzenden
Herrn Kaufmann Braun und nach erfolgter Vorſtellung

erſchienenen Candidaten nämiich der Herren Berte
Halberſtadt v Guſtedt Badersleben und Prof Dr Gof e
Halke erhielt zunächſt Herr Abgeordneter G Bertog
Wort um in längerm Vortrage einen kurzen Rückblick auf

Abgeordnetenhauſes während der letzten Seſß
zu werfen ſodann aber ſeine Stellungnahme zu den beraihe
und in Ausſicht ſtehenden Vorlagen klar zu legen Dem n

Die ſodann vom Herrn v Guſtedt in freieſter Wit
ünſtiEindruck auf die Verſammlung wovon die auch ihm mit da

Rechte gezollte Anerkennung den Beweis gab Zum Schu
hielt auch noch Herr Prof Dr Goſche welcher eine Eine
nachträglich vom Wahbleomits zu Halberſtadt erhalten hatte en

rein Rede welche gleichfalls beifällig aufgenommen wurde
Allen drei Vorträgen folgte die zahlreiche Zuhörerſchaſt mit
größter Aufmerkſamkeit und Spannung bis ans Ende Nu
einer lebhaften Debatte wurde die Wiederwohl des bisherige
verdienten Abgeordneten G Bertog mit großer Majorität de
ſchloſſen Von einer beſtimmten Entſcheidung über die An
ſtellung eines zweiten Candidaten an Stelle des bisherigen Ah
geordneten Struve wurde abgeſehen und dieſelbe einer ſpäteren
Verſammlung vorbehalten

Die neugegoſſene Domglocke in Halberſtadt iſt an den
Orte ihrer Beſtimmung angelangt und aufgehängt worden

Die Kaiſerin Auguſta welche die Protection über die
vevorſtehende erfurter Gartenbauausſtellung übernommen hat
wird dieſe zwar nicht in Perſon eröffnen hat vielmehr den
Herrn Garten Director Jühlke in Sansſouci den Auftrag ertheilt
ſolches in ihrem Namen zu thun ſie wird aber mit Gefolge noch
am 9 September etwa 2 Stunden nach der Fröſfnung miteſ
Extrazuges von Merſeburg in Erfurt eintreffen um die Aus
ſtellung in Augenſchein zu nehmen Vorausſichtlich werden auch
der Kaiſer und der Kronprinz die Ausſtellung beſuchen

5 e
Setreidebericht vor H Wagner u Sohn

Halle 29 Auguſt 1876
Wir haben heute noch immer keine größere Lebhaftigkeit in

Geſchäft zu verzeichnen Die Preiſe ſind wenig verändert
Weizen geringe Sorten 60 65 Thlr Mittelqualitäten 66

bis 69 Thlr feinere und feinſte Qualitäten von 70 72
Thlr per 170 Pf brutto gehandelt

Roggen alter 59 60 Thlr neuer 61 62 Thlr per 168
ſd br per Sack bez

Gerſte geringe Sorten 47 49 Thlr beſſere Qualitäten 50
bis 52 Thlr feinſte und Chebaliergerſte 53 54 Thlr pro
150 Pfd br per Sack zu notiren

Hafer e z Thlr alter 40 Thlr pro 1200 Pfd br
per Sack bez

Mais 53 54 Tblr pro 2000 Pfd loco bez
reren nach Qualität 76 82 Thlr per 2160 Pfd brutto

zu laſſen
Rapsſaat ſehr wenig Angebot Gute Qualitäten ſind unter

93 94 Thlr pro 152 Pfd brutto nicht zu kaufenRübſen nicht gehandelt 1 I ß
awerikani

eſſerer u
Jum ſofor

Börſenverſammlung in Halle am 29 Auguſt

4

180

pfo

Weizen 1000 Kilo war ziemlich offerirt bei ſchwerem Abſaß
Geringer 195 204 feine bis 219 M

Roggen 1000 Kilo wenig offerirt bei flauer Haltung Alter
174 177 Neuer 183 189 M

un x e Kekank die Sehr flau Landgerſte 162 17 fei ier175 bis 183 M s ſeine und Cheva
Hafer 1000 Kilo ſtärkeres Angebot 169 172 M

Schloßhofe vertheilen ſich die Laternenträger Rechts und links
der Thoreinfahrt unmittelbar am weſtlichen Flügel ſtellen ſich

Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victorigerbſen 225 Linſen jult undKilo 14 15 M en h e 9Oelſagten 1000 Kilo Raps bis 312 Rübſen bis 300 M Preiſe
wer rot Wage r iten gehandelt 590 600 grauer

ohne Geſchäft wegen der tter270 m g hohen Forderung Dotte e
Bis

Der Prozeß Mantegazza
II

Der Angeklagte Mantegazza hatte bisher ſtets die Exiſtenz
von Mitſchuldigen entſchieden in Abrede geſtellt vor den Schranken
des Gerichts ändert er ſeine Ausſage indem er erklärt den
Hauptſchuldigen welcher der Vermittler aller Fälſchungen ſei
nicht nennen zu wollen um nicht den Denuncianten zu ſpielen
und noch eine andere Familie unglücklich zu machen Der Ange
klogte ließ ſich über dieſe geheimnißvolle Perſönlichkeit nur in ſo
weit vernehmen daß er ſie zuerſt in Paris und im Herbſt 1874
in Mailand ſah und für einen Agenten des königlichen Hauſes
hielt Jm Juni 1875 ſah er den Betreffenden in Florenz wieder
wohin er ihm einen ſchriftlichen Auftrag des Königs zum Abſchluß
eines Geſchäfts brachte von dem er Mantegazza dem Könige
früher perſönlich geſprochen haben will Jm October darauf ſah
er ihn in Turin wegen eines Geſchäftes von 250,000 Fres und
dann im December in Rom zur Vollendung des verwegenen
Betruges Jm Februar d J ſei der Ungenannte plötzlich ver
jchwunden und von Neapel nach Paris abgereiſt Mantegazza
Veſteht darauf den Namen deſſelben nicht zu nennen Bei der
Eröffnung der zweiten Sitzung macht der Präſident auf zwei
Briefe aufmerkſam die der König angeblich unter dem 19 und
30 Juni an Mantegazza geſchrieben haben ſoll Es heißt darin
daß Se Maj ein ihm von Mantegazza vorgelegtes Project zur
Contrahirung einer Anleihe von 15 Millionen mit großer Be
friedigung geleſen habe Die Operation ſollte ſich an eine frühere
anſchließen durch die bereits 10 Millionen aufgenommen wurden
Inzwiſchen erſuchte Se Maj den Marcheſe Mantegazza um einen
Vorſchuß auf das zu contrahirende Anlehen den er durch Wechſel
vorläufig decken wolle Der Angeklagte verbreitete ſich weit
Iäufig über dieſes Project wie das frühere Anlehen von 10 Mil
Jionen über das er mit dem Ungenannten in Verhandlung ge
ſtanden Der Ungenannte habe auch den Rath ertheilt in der
Vollmacht wegen der Herbeiſchaffnng einer Summe von 250,000 Fr
von der Jdee des Anlehens Erwähnung zu thun um deſto leichter
Geld zu erhalten Das Anlehen von 10 Millionen ſollte 1874 in
London contrahirt werden und hatte der König den Marcheſe Spinola
in Neapel einen ſeiner Kammerherrn damit beauftragt der die
Sache jedoch dem Marcheſe Mantegazza übertrug Die Unter

handlungen führten indeſſen nicht zum Ziele und da die Civil
liſte inzwiſchen von der Sparkaſſe in Mailand geborgt hatte kam
Mantegazza auf die Jdee dieſe Schuld durch ein Anlehen von
15 Millionen zu tilgen Der Ungenannte drang dagegen vorerſt
auf die Herbeiſchaffung von 250,000 Fres da der Hof wegen
der Ausgaben bei den Feſtlichkeiten zu Ehren des deutſchen
Kaiſers in Mailand dringend Geld brauche Die beiden Unter
händler verſprachen ſich in Turin zu treffen um ſich dort die
betreffenden Wechſel verabfolgen zu laſſen Als Mantegazza ein
iraf erwartete ihn der Ungenannte ſchon am Bahnhofe mit der
Nachricht er habe vom Cabinetsvorſtand des Königs Comm
Aghemo einen Brief der ſo gut wie eine Vollmacht ſei Man
tegazza will ſchon damals hierin eine Ausflucht geſehen haben
nur um das Geſchäft nicht hinaus zu ſchieben Die Frage des
Präſidenten ob Herr Aghemo perſönlich an dieſen Verhandlun
gen theilgenommen wurde von Mantegazza verneint Letzterer
will kurz darauf jedoch einen zweiten Brief Aghemos durch den
Ungenannten erhalten haben der von 5Wechſeln zu je 15,000 Fr
begleitet war Das Datum war offen gelaſſen Mantegazza ver
ſuchte ſie alle auf einmal in London zu discontiren allein der
Discont war ſo hoch daß nichts daraus wurde Wenn der Prinz
von Wales und der Herzog von Edinburgh ſo und ſo viel be
zahlten ſchrieb man von London aus privatim an Mantegazza
könne es der König von Jtalien nicht billiger verlangen Die
fünf Wechſel wurden durch Vermittelung von Advocaten und
Mäklern in Bologna untergebracht wobei die Vermittler ſelbſt

er durch eine ausdrückliche Weiſung des Königs beauftragt ſei
zu erklären daß Mantegazza in dieſer Sache nur ein Zeuge oder
Agent war Aghemo ließ ſich nun weiter über die gefälſchten
Unterſchriften des Königs aus Der Hauptunterſchied liegt in
dem Anfangsbuchſtaben V des Wortes Vittorio und in dem
P bei Emmanuelo das ganz anders als das vom König ge
brauchte iſt

Es wurden hierauf die Herren Meroni und Marini vernom
men welche Mantegazza zum Advocaten Hanau und zum Ad
vocaten Polli begleitet und ihn die Wechſel kaufen geſehen hatten
Das Verhör mit dem Advocaten Polli ſelbſt dauerte über zwel
Stunden Er erzählte ausführlich alle Umſtände bei Discon
tirung der 200,000 Lire bei der Banca Popolare in Bologna
und der 50,000 Lire bei der Banca Emilia ebendaſelbſt Be
ſonderes Intereſſe erregte ſeine Angabe bezüglich eines ihm im
Juni 1876 von einem gewiſſen Advocaten Chioppirone in Turin
wegen eines Anlehens von 200,000 Lire für den König gemachten
Antrages welches er der Banca Popolare in Bologna als Erſatz
für die verlorenen 200,000 Lire in Vorſchlag brachte Chevalier
Aghemo wurde neuerdings vorgerufen und gab an daß er
Kenntniß von dieſer Sache gehabt aber von dem König mit
welchem er darüber conferirte den directen Befehl erhalten
habe zu erklären daß der genannte Advocat von dem könig
lichen Hofe niemals beauftragt worden ſei über dieſe Sache zu
unterhandeln Dieſe Erklärung machte einen großen Eindruck

in gr

verſtändlich nicht leer ausgingen und für ihre Mühen viele Tau
ſend Francs zogen

Der dritte Verhandlungstag bot ein ganz beſonderes Jntereſſe
Es wurde zuerſt das mit dem Seerelär des britiſchen Conſulates
Herrn Poncini bezüglich der Fälſchung der Legaliſirungs Acte
des Conſulates zu den Unterſchriften des Königs und des Kron
prinzen aufgenommene Protocoll verleſen worauf der Privat
Secretär des Königs Chevalier Aghemo erſchien Er iſt ein
Mann von 34 Jahren und hat Mantegazza nur ein oder zwei
mal in Angelegenheiten ſeines Amtes geſehen Als ihm die zwei
Briefe vom September und Oetober 1875 vorgezeigt wurden er
klürte er daß dieſelben nicht auf dem Papier geſchrieben ſeien
wie es in dem königlichen Cabinet gebraucht zu werden pflegt
Die Angelegenheit Ferrau in Neapel betreffend bemerkte er daß

auf das Publicum

Es folgte hierauf die Vernehmung der Brüder Auguſt und
Giuglielmo Sacerdoli von welchen der Erſtere vom Advocaten
Polli den Auſtrag zur Secontirung der 200,000 Lire erhalten
hatte dann jene des Herrn Agapo Ridolfi und des Grafen
Enrico Gommi welche die Secontirung der 200,000 Lire bei
der Banca Popolare in Bologna zu verhandeln gehabt hatten
Die Ausſage des Letztern war wichtig wegen der neuen von
ihm erzählten Details bezüglich der im December 1875 in Rom
erfolgten Subſtituirung der vier Wechſel zu 50,000 Lire durch
zwei von 100,000 Lire mit der falſchen Unterſchrift des Königs

woe
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Otto Neitsoch
Ingenieur u Hüttenrepräſentant Halle a S

Prrbenn wohmioddeit Hand Drenehmagehiner

M merikaniſchen Stiftenſyſtems eigenes ſolides Fabrikat empfehle ich in
beſſerer und kräftigerer Ausführung als bisher gebräuchlich jede Maſchine iſt

d brutto

ind unter
t

n Abſah

Alter um ſofortigen Göpelbetrieb eingerichtet Ferner
4 san iserne Göpel Dreschmaschinen

Stiften und Schlägelſyſtem
nlt und ohne Strohſchüttler eigene bewährte Conſtruction I 2e 3 u Aſpän
ig Doppelt leichter Gang Reindruſch ohne zu zerſchlagen garantirt Billige

Preiſe annehmbare Zahlungsbedingungen mehrjährige Garantie

G PoIysius in Dessau
Eisengiesserei und Maschinen Fabrik

Wo noch nicht vertreten werden Agenten geſucht

99Säcke
in großen und kleinen Poſten verkauft billigſt

AlIbü Barth Säcke Fabrik
Martinsgaſſe 10

inſen 5

300
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otter
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ge oder
älſchten

iegt in
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nig ge
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Bem im FeugnissTurin Zum Nutzen der an Gicht oder Reißen leidenden Menſchen empfehle

achten ich hier öffentlich das mit Stempel II Ringelhardt verſehene echte
Erſatz Glöckner ſche Pflaſter Ich war Jahr lang durch Reißen am
valier Arme ganz gelähmt konnte mich nicht allein an und ausziehen das
ß er obige Pflaſter heilte mich in kurzer Zeit vollſtändig auch meinen Mann

mit hat ſelbiges von durch Froſt aufgeſprungenen Händen ſchnell geheilt
alten Frau Schaffner Müller Brüderſtr 6 in Gohlis den 11 /3 76
nig a ee zu Echt und der auf dendruck mit dem G RINGELHARDT Schutzmarke Schachteln

Stempel verſehen zu beziehen à 25 Pfg
aus der LöwenApotheke in Halle afS ſowie aus den Apothekenm in Merſeburg Dürrenberg Zeitz Weißenfels Alsleben

lten und Roßla Fabrik in Gohlis b Leipzig Eiſenbahnſtraße 18 Atteſt
ifen bücher liegen in allen Apotheken aus

bei Warnung Das geehrte Publikum wird beſonders aufmerkſam
ten a genau auf obigen Stempel und Schutzmarke zu achten da das
von löckner ſche Pflaſter neuerdings nachgeahmt wird
om

n Terein velbstänciger SchmachVerein selbständiger Schuhmacher
woch den 30 Auguſt von Nachmittag 4 Uhr an in Rüller s Beilevue

4 ebedeutend besser im Material und bei e O e I Ggleichem Widerſtandsmoment Ieichter als I Eiſen verkaufe ich ge e an G an W 5

Wegen ungünſtigem Wetter am 28 ds findet das Sommerfeſt Mitt

ihre schwarzen und Eichenholzmöbel sowie auf ihre

Eohten Wiener
aufmerksam Preise vbilligst Coulante Bedingungen

ßretschneider Jocteldl ber MObeſtischler

Leipzig Peterskirohhot Nr 3
empfiehlt ihr grosses in den elegantesten Piecen assortirtes Höbellager und macht noch besonders au

ebogenen Möbel aller Art
namentlich für Restaurationen Ppassencü

Zwei grosse Militair Concerte
im Park der Brauerei Giebichenſtein

am Mittwoch den 30 Auguſt Nachmittag 24 UhrErſte vom Muſikrorps des 1 Magd Jnf Regts Ur 26
44 Mann unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Bohne

D Entree 30 Pf
am Freitag den I September Nachm 4 UhrZweites vom ganzen Muſikcorps des Jnf Regts Ur 93

Deſſau 43 Mann unter Leitung des Muſikdirector
Herrn Schöne Entree 30 Pf

Ergebenſt W Fey er

Mittwoch den 30 Auguſt
Grosses BxtrarMilſitair Concert

ausgeführt vom

Muſikrorps des 93 Jnf Regiments aus Deſſau
unter perſönlicher Leitung ſeines Muſikdirectors Herrn Schöne
Anfang 5 Uhr Ende 9 Uhr Entree 30 Pf

R Meller

Neues Theater
Mittwoch den 30 Auguſt

Grosses EDxtra Militair Concert
ausgeführt vom Muſikeorps des 2 Magd Jnf Regt Nr 27

42 Mann unter Leitung ſeines Muſikdirectors Herrn Rellmann

Entree 30 Pf Anfang 7 UhrHochachtungsvoll W ipplinger
Raiſer Wilheims Halle

Heute Mittwoch den 30 Auguſt
Grosses Concert wnd Vorstellung

der Theatre Variété Gesellschaft vom Hötel de Pologne zu Leiprig
unter Direction des Herrn Max Rostock

Aufang 8 Uhr Entree 50 Rpf Familien Billets ſind bei den
Herren Steinbrecher Jasper am Markt u Poſtſtr 9 3 Stück für 1 Mk
zu haben F Donnerstag Concert und Vorstellung

Restaurant Rathskoller
Treppe links

Heute Mittwoch und folgende Abende
Unterhaltaangsmarast I

von der beliebten aus 5 Damen beſtehenden Kapelle Richter aus Böhmen

G Sohiergott

Restaurant orelle
gr Schlamm 10b in der Nähe vom Markt
Jeden Morgen wWarmes Frühstück à 30 Pfg Be

wirthung nach der Caxte zu jeder Tageszeit Cracauer

Bier à Glas 15 Pfg Brlanger à Glas 25 Pfg
Nr VUebe

C Boerner s Weinstube
vorm Jacob Broich

gr Märkerſtraße Nr 14
empfiehlt ihre anerkannt guten und preiswerthen Meine

Varme und Kalte Speisen zu jeder Tageszeit

S Turnverein junger Kaufleute
Morgen Donnerstag den 31 Auguſt Abends 8 Uhr

beſtimmt ſtatt S Generalversammlung

Für Offiziere Touriſten er
Taschen Hängematten

à 6 HMark empfiehlt
MWanül Graf vorm H Rüffer

Halle a/S gr Steinſtraße 67
Zur Anfertigung von

Wappen Fahnen Glasfirma s
ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich

A H Ieinze Spitze 21

SäſckSaft e
Eine Partie neue gute ſchwere

EBrelSSCKEGC ſowie etwas
gebrauchte Säcke ſind
billig zu verkaufen
großer Berlin 1I8

ff Champagnerweißbier
in ganzen und halben Flaſchen ganze
Fl pr Dtzd 1 M 50 Pf halbe Fl
pr Dtzd 90 Pf bei

F Weber
Schülershof 21 am Markt

HHhlSsemn
ſind jeden Sonnabend für 8 bis 9
abzulaſſen Langegaſſe 24

Mittwoch den 30 Auguſt
Großes Uachmittag Concert
vom Stadtmuſikdirector W Halle

Anfang 4 Uhr Entree 25 Pf

RA GMNIB
Donnerstag den 31 Auguſt

von Abends 71 Uhr
Kränzchen in Müller s Bellevue

9 lHassler scher Verein
Mittwoch den 30 August Abends

7 Ubr Uebung im Saale der Volks
schule Nur für die beim
Concert im Dom 2716
Merseburg Betheiligten

C A Hassler

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Heute früh 2 Uhr ſtarb nach kurzem
Krankenlager unſer jüngſter Sohn der
Klempnermeiſter Reinhold Weber
28 Jahre alt was wir ſeinen vielen
Freunden und Bekannten tiefbetrübt
anzeigen

Halle den 29 Auguſt 1876
Die trauernde Wittwe
Eltern und Geſchwiſter

Todesangeig und Dank
Verſpätet

Am 1 Auguſt d Js ſtarb unſere
einzige Tochter Jda Rockendorf im
Alter von 23 Jahren Allen Verwandten
und Bekannten von Nah und Fern ſagen
wir für die herzliche Theilnahme unſern
innigſten Dank Dank den Jünglingen
und Jungfrauen von Groß Klein
Goddula und Veſta die ihren Sarg
ſo reichlich mit Blumen und Kränzen
ſchmückten und ſie unter Trauermuſik zu
ihrer Ruhe begleiteten Möge Gott Alle
vor ähnlichem Schickſal bewahren

Veſta den 28 Auguſt 1876im Caféè Royal Der Vorſtand Die trauernden Eltern
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Dtablissement
Gros undl Détail Détail AufträgeVerkaufshäuser über20BRITB STR 15 1 MarkBRVDER STR 28 ProbenBerlin C portofreiBerlin 15 Breite StrGSGegründet 1839

Manufactareriodeeseidenwoanaren,
Gros und Détail Peste Preise

Die ergebene Mittheilung dass die

Neuheiten für die Herdt und Winter Saison

auf den inländischen versteuerten und Transito Gros Lagern der Verkaufshäuser Breite Strasse 15 und Brüder
Strasse 28 zur gefälligen Ansicht ausgelegt worden

Ausser der immensen

meunuen BobensetofeColleetion
erlaubt sich dasselbe die gleichzeitig aufgestellten Lager nachstehend verzeichneter Specialitäten ganz besonders
zu empfehlen
Lvoner schwarze classische Seiden Stoſfe unter Garantie der Solidität Lyoner far
bige und Wweisse Seidenstoffe garantirt wasserächt Lyoner und Crefelder Seiden
Sammete 0Ozonid blauschwarze luftächte Velvets und Velveteens Specialität
schwarzer Costümstoffe Elsasser bedruckte Baumwollenstoffe jeder Art Aus
schliesslich Elsasser weisse Baumwollen Waaren für Wäsche und Neglige Rosa
Leinen Inletts und Drells Weisse und farbige Tarlatanes Batiste Organdis Mulls

Weisse rein leinene Taschentücher Bettdecken Deutsche Französische und
Englische Chales und Tücher Gestrickte Fantasie Artikel als Tücher Pelerinen
Fichus etc Englische Reise Plaids und Reise Decken Confectionirte Morgen
kleider Robes de Chambre und Jupons von Filzstoff Schwarzseidene Schürzen
Rein leinene Blaudruck Schürzen mit Latz etc etc

Das Etablissement RRur clol ertzog unterhält weder in Berlin noch in irgend einerW anderen Stadt des Peutschen Reiches Weisses chsfte und sind alle darauf hinzielen m
den Ankündigungen und Offerten nur auf Täuschung des Publikums berechnet e
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e wem g SS V G Demuth Fahnenstoffe

nur

in Halle aS Neunhäuser 34 5
2 mWe r ſowie fertige Fahnen e2 Iischtücher Handtücher II Gedecke i Grosse Stärke ausserordentliche EinMagazin empfiehlt billigſt ſaohheit ausgezeichnete Arbeit grosseErsparniss an Brennwaterisl Teieh

für completto Braut Aussteuern 2 tigkeit der Bohanalung SreollkomI PDanerhafte Stoffe Billige Preise c m 0enic C per rn rehon grosse Kratt Dauer

8 3 aftigkeite 9 PDreschmaschinen 48 54 u 60 brz 3 7 Vorzüge der MaschineHalle aS Lmil Graf Halle aS Leip zigerſtraße Nr 7 Doppeltes Putzzeug eiserner äestell
r unverwüstlioh durch r

Nässe durch egr Steinſtr 67 vorm T Teumrer gr Steinſtr 67 Decoration zur Sedanfeier e e e l a

7 rkeit deF abriklager von Jllumingation glaternen Die von der Königlichen Regierung namentlich für Schulen empfohlenen e aen i rer drr
Reichhaltiges Sortiment Viele Neuheiten Billigste Preise ſehr ſchönen Büſten des Kaiſers u Kronprinzen Alw Taatz in Halle a

Wiederverkäufern ſtehen gedruckte Original Preisliſten mit Conſol 72 em hoch à 12 Mark empfiehlt Geld auf Wechſel iſt noch aus meih
franco zu Dienſten Adalbert Lossier in Cönnern Näheres in d e d r öons 43

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilagewelche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Nr zugeht
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